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B e s c h l u s s des Grossen Gemeinderates von Zug Nr. 1529 

betreffend Stiftung Theater Casino Zug und Theater- und Musikgesellschaft: 

Erneuerung und Anpassung der Leistungsvereinbarungen für die Jahre 2011 bis 2014 

 

Der Grosse Gemeinderat von Zug beschliesst in Kenntnis von Bericht und Antrag des 

Stadtrates Nr. 2098 vom 11. Mai 2010: 

 

1. Die Leistungsvereinbarungen mit der Stiftung Theater Casino Zug und der Thea-

ter- und Musikgesellschaft Zug werden in den Neufassungen vom Mai bzw. Juni 

2010 genehmigt und bis 31. Dezember 2014 verlängert. Die Beiträge werden  

jährlich der Teuerung angepasst. 

 

2. Der Beitrag an die Stiftung Theater Casino Zug beträgt indexbereinigt  

CHF 844‘606.00 (Landesindex der Konsumentenpreise, Basis 2005 = 100; Stand Mai 

2006 = 101.1; Stand März 2010 = 103.8). Der Beitrag wird jeweils in das Budget 

der Laufenden Rechnung, Konto 36410.01/1600, Stiftung Theater Casino Zug, auf-

genommen. 

 

3. Der Beitrag an die Theater- und Musikgesellschaft Zug beträgt indexbereinigt 

CHF 462‘018.00 (Landesindex der Konsumentenpreise, Basis 2005 = 100; Stand Mai 

2006 = 101.1; Stand März 2010 = 103.8). Der Beitrag wird jeweils in das Budget 

der Laufenden Rechnung, Konto 36510.03/1600, Theater- und Musikgesellschaft 

Zug, aufgenommen. 

 

4. Der Stadtrat wird beauftragt, Schritte einzuleiten, um eine klare Gewaltentren-

nung zu erhalten. Dies erfolgt entweder durch eine entsprechende Änderung der 

Statuten der Stiftung Theater Casino Zug (Stiftungsrat, Art. 6 Abs. 2) oder durch 

die Stilllegung der Stiftung. 

 

5. Dieser Beschluss tritt unter dem Vorbehalt des fakultativen Referendums gemäss 

§ 8 der Gemeindeordnung der Stadt Zug sofort in Kraft. Er wird im Amtsblatt des 

Kantons Zug veröffentlicht und in die Amtliche Sammlung der Ratsbeschlüsse 

aufgenommen. 

 

6. Der Stadtrat wird mit dem Vollzug beauftragt. 

 

 

Zug, 24. August 2010 

 

Isabelle Reinhart, Präsidentin   Arthur Cantieni, Stadtschreiber 

 

 

Referendumsfrist: 28. August - 27. September 2010 


